
Leichte AufheLLung Am AktueLLen RAnd. 

die Zahlen des monats mai sind weiterhin unbefriedigend: umsatz, Beschäftigung und Außenhandel liegen unter den 

Vorjahreswerten. das Bekleidungssegment sticht dabei durch positivere entwicklungen etwas heraus. insgesamt kann 

zwar von einer trendwende nicht die Rede sein, jedoch geben die optimistischeren konjunkturbeurteilungen der unter-

nehmen Anlass zur hoffnung auf eine mögliche trendwende in den kommenden monaten. die schleppende Auftragslage 

und das unbefriedigende Außenhandelsgeschäft machen weiterhin Sorgen. 

Die umsätze steigen im Monat Mai um +1,2 %. Allerdings ist dies auf den Umsatzsprung um +4,4 % bei Bekleidung zurückzu-

führen. Das Textilsegment meldete ein Monatsminus von -0,5 %. Die Anzahl der Betriebe sinkt zum Ende des Monats Mai als 

nachlaufender Indikator in beiden Segmenten: bei Textil um -6,2 %, bei Bekleidung um -1,0 %.   

Die Beschäftigung ist als nachlaufender Indikator ebenfalls noch im Minus. Insgesamt um -4,1 % per Ende Mai. (Textil -5,2 %, 

Bekleidung -1,6 %). Insgesamt wurden Ende des Berichtsmonats -4,6 % weniger Personen beschäftigt als im Vorjahr. Dadurch 

sinken auch die geleisteten Arbeitsstunden, und zwar insgesamt per Mai um -5,0 %. Die auch weiterhin unbefriedigende 

Auftragslage macht sich hier deutlich bemerkbar. Die Bruttolohn- und gehaltssummen sinken aufgrund der Lohn- und Ge-

haltssteigerungen nur bei Textil und auch nur unterproportional: Per Mai wurden bei Textil -1,4 % weniger Löhne und Gehälter 

gezahlt, bei Bekleidung wurden +4,9 % mehr Lohn und Gehalt gezahlt.  

Auftragseingangsindex textil (saisonbereinigt) Auftragseingangsindex Bekleidung (saisonbereinigt)

umsatzindex textil (saisonbereinigt)

konjunktur 07.2025          (destatis-Zahlen: Mai 2025)

umsatzindex Bekleidung (saisonbereinigt)
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Ansprechpartner:

mARcuS JAcoAngeLi

Telefon +49 30 726220-24
mjacoangeli@textil-mode.de

Gesamtverband der deutschen 
Textil- und Modeindustrie e. V.
Wallstr. 58/59
D-10179 Berlin

Die inländische Produktion1) ist im laufenden Jahr gesunken: per Mai bei Textil um -4,4 %, bei Bekleidung um -3,9 %.

Die Auftragseingänge und Auftragsbestände schwanken im Zeitlauf, vor allem bei Bekleidung ist die Volatilität hoch. 

Insbesondere die sinkenden Auftragseingänge und auch die jeweils aktuellen Einschätzungen der Unternehmen zeigen die 

kritische Auftragslage deutlich auf. 

Die erzeugerpreise haben sich mit leichtem Aufwärtstrend stabilisiert; bei Textil mit einer Steigerungsrate von ca. +1 %, bei 

Bekleidung liegt der Wert höher. Hier stieg der Index in den letzten Monaten zwischen +2 % und +3 %. 

Der Umsatz im Bekleidungseinzelhandel entwickelt sich nur schleppend. Zwar meldeten die Händler auch für den Monat Mai 

ein leichtes Plus von +0,8 %, die Steigerungen liegen aber dauerhaft unter dem Einzelhandel insgesamt. Per Mai legte der 

Bekleidungseinzelhandel um +0,4 % zu, der gesamte Einzelhandel jedoch um +3,9 %.

Der Außenhandel kommt auch im Mai noch nicht in Schwung: Das Exportminus betrug bei Textil -2,0 %, bei Bekleidung -4,6 %. 

Per Mai meldet Textil damit ein minimales Plus von +0,2 %, bei Bekleidung nehmen die Exporte um -3,3 % ab. Ganz anders die 

Einfuhren: Diese sind in den ersten fünf Monaten mit insgesamt +14,6 % deutlich gestiegen. Der Einfuhrüberschuss liegt mit 

+85,5 % daher weiterhin deutlich über den Werten der Vergangenheit. Die Rohstoffeinfuhren sinken im Mai um -3,6 %.

ifo-konjunkturklimaindex Juli 2025

Das Konjunkturklima in Deutschland insgesamt hat sich ein weiteres Mal etwas verbessert. Das Klima in der Industrie ist 

dabei vergleichsweise deutlich gestiegen, vor allem aufgrund verbesserter Erwartungen, aber auch aufgrund positiverer 

Lagebeurteilungen. Auch für Textil und Bekleidung trifft dies zu, wobei die Bekleidungsunternehmen optimistischer sind als 

die Textilunternehmen. Letztere sehen die Lage sogar wieder leicht pessimistischer als im Vormonat. Dies gilt insbesondere 

für die Beurteilungen bei den Technischen Textilien.

Geschäftsklima Textil
Geschäftsklima Bekleidung
Geschäftsklima Verarbeitendes Gewerbe
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textiL BekLeidung textiL + BekLeidung

Anzahl Betriebe ± vh z. Vorjahr ± vh z. Vorjahr ± vh z. Vorjahr

Mai 2025   320 -6,2   95 -1,0   415 -5,0

Januar - Mai 2025   340 -3,4   97 -6,7   437 -4,2

Beschäftigte
Mai 2025  42 746 -6,4  21 437 -0,8  64 183 -4,6

Januar - Mai 2025  45 633 -5,2  21 764 -1,6  67 397 -4,1

Untern. ab 1 Besch. (Hochrechnung)  67 198  32 049  99 247 

Bruttolohn- und gehaltssumme (in mio. euro)
Mai 2025   162 -2,4   77 0,0   239 -1,6

Januar - Mai 2025   831 -1,4   431 4,9  1 262 0,6

geleistete Arbeitsstunden (in tausend)
Mai 2025  5 151 -3,0  2 356 0,2  7 507 -2,0

Januar - Mai 2025  28 505 -5,7  12 544 -3,4  41 049 -5,0

umsatz (in mio. euro)1

Mai 2025   860 -0,5   473 4,4  1 333 1,2

Januar - Mai 2025  4 473 -4,0  2 783 -3,6  7 256 -3,9

Untern. ab 1 Besch. (Hochrechnung)  7 257  4 695  11 952 

Produktion (index: 2015=100)
April 2025 85,5  -5,8 84,0  -7,0 - -

Mai 2025 82,0  -3,9 83,4  -0,2 - -

März - Mai 2025 85,3  -3,5 89,7  -4,8 - -
Januar - Mai 2025 84,2  -4,4 92,2  -3,9 - -

6 a) Auftragseingang (index: 2015 = 100)
April 2025 100,4  -17,2 73,1  -21,7 - -

Mai 2025 90,3  -5,6 92,6  4,0 - -

März - Mai 2025 96,2  -10,4 87,9  -3,1 - -

Januar - Mai 2025 96,2  -8,6 108,6  -0,1 - -

 b) Auftragsbestand (index: 2015 = 100)
April 2025 118,7  -4,0 129,8  0,0 - -

Mai 2025 117,3  -3,9 153,3  14,3 - -
März - Mai 2025 118,2  -2,6 152,5  13,9 - -

Januar - Mai 2025 118,5  -0,8 150,4  12,4 - -

Preise (erzeugerpreisindex inlandsabsatz, 2015 = 100) 
April 2025 117,7  1,2 111,3  2,7 - -

Mai 2025 118,0  1,5 111,2  2,6 - -

März - Mai 2025 117,7  1,2 111,2  2,7 - -

Januar - Mai 2025 117,7  1,2 111,0  2,7 - -

kennZiffeRn füR dAS textiL- und  
BekLeidungSgeweRBe
Sämtliche Kennzahlen nur für Unternehmen mit 50 und mehr Beschäftigten, soweit nicht anders angegeben.
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Fortsetzung 

einzelhandel umSAtZ BASiSJAhR 2015 PReiSe BASiSJAhR 2020

Veränderung z. Vorjahr in vh mai 2025 mrz - mai 2025 Jan - mai 2025 mai 2025 mrz - mai 2025 Jan - mai 2025

Bekleidungseinzelhandel 0,8  2,6 0,4 0,5 0,8 1,0

Gesamter Einzelhandel 5,5  4,5 3,9 1,3 1,2 1,2

textilaußenhandel mAi VeRändeRung JAnuAR - mAi VeRändeRung

Ausfuhr 2025 2024 ± vh z. Vorjahr 2025 2024 ± vh z. Vorjahr

Textilien   944   963 -2,0   5 010  5 000 0,2  

Bekleidung  1 871  1 961 -4,6   10 249  10 594 -3,3  

Gesamt  2 815  2 924 -3,7   15 259  15 594 -2,1  

einfuhr
Textilien  1 025   924 10,9   5 328  4 624 15,2  

Bekleidung  2 922  2 810 4,0   16 758  14 651 14,4  

Gesamt  3 947  3 734 5,7   22 086  19 275 14,6  

Einfuhrüberschuss  1 132   810 39,8   6 827  3 681 85,5  

Rohstoffe
 Ausfuhr   69   79 -12,7  391,9  470,1  -16,6  

 Einfuhr   80   83 -3,6  400,5  477,9  -16,2  

Auftragseingangs- und Produktionsindizes nach ausgewählten wirtschaftsbereichen

textiLgeweRBe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vh z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vh z. Vorjahr umsatz  

in mio. euro
± vh z. Vorjahr

Spinnstoffaufbereitung und Spinnerei
Mai 2025 78,6  -25,1  73,6  -0,5  34,3  -17,3  

April 2025 78,6  -22,6  75,3  -6,6  35,4  -16,1  

Januar - Mai 2025 83,6  -24,3  77,0  -4,7  175,8  -13,7  

weberei
Mai 2025 88,6  -9,7  79,8  -4,4  109,4  -4,2  

April 2025 91,2  -22,3  84,6  -9,3  117,1  -7,2  

Januar - Mai 2025 94,2  -12,2  83,0  -5,7  560,3  -7,5  

Veredlung von textilien und Bekleidung
Mai 2025 84,3  -8,7  77,6  -5,0  63,7  1,0  

April 2025 89,3  -11,2  81,5  -10,6  62,9  -10,1  

Januar - Mai 2025 88,8  -10,8  84,1  -3,7  317,9  -6,1  

herstellung von gewirktem und gestricktem Stoff
Mai 2025 78,3  -28,1  78,1  1,4  28,5  -9,5  

April 2025 77,1  -34,7  84,3  4,6  29,7  -10,8  

Januar - Mai 2025 88,1  -23,3  78,7  -6,5  145,6  -13,4  

herstellung von konfektionierten textilwaren (ohne Bekleidung)
Mai 2025 95,8  -5,2  90,5  -1,6  180,1  -0,8  

April 2025 102,2  -7,1  93,4  -6,2  180,4  -4,7  
Januar - Mai 2025 98,1  -7,5  85,5  -6,0  840,6  -5,0  
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Fortsetzung 

textiLgeweRBe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vh z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vh z. Vorjahr umsatz  

in mio. euro
± vh z. Vorjahr

herstellung von teppichen
Mai 2025 156,2  28,0  79,0  1,5  32,0  5,6  

April 2025 135,6  -2,4  83,5  -7,8  35,0  -4,4  

Januar - Mai 2025 137,2  7,8  82,2  -3,5  174,0  1,0  

herstellung von Seilerwaren
Mai 2025 83,6  5,3  88,6  3,3  14,3  20,2  

April 2025 86,9  -0,6  84,2  -13,2  13,8  1,5  

Januar - Mai 2025 94,1  6,4  88,8  -2,4  68,0  8,1  

herstellung von Vliesstoff und erzeugnissen daraus (ohne Bekleidung)
Mai 2025 101,2  1,8  89,3  -7,3  164,8  -1,9  

April 2025 111,2  0,5  93,8  -8,9  170,9  -6,0  

Januar - Mai 2025 106,0  -0,7  93,5  -3,3  855,8  0,7  

herstellung von technischen textilien
Mai 2025 76,7  -8,9  74,3  -3,0  204,4  -0,3  

April 2025 107,0  -33,0  78,9  -2,5  210,7  6,6  

Januar - Mai 2025 90,7  -14,0  79,4  -3,5  1053,0  1,5  

herstellung von sonstigen textilwaren a. n. g.
Mai 2025 75,2  -9,6  85,5  9,5  28,9  0,0  

April 2025 76,7  -5,5  83,3  -1,8  28,6  -7,4  

Januar - Mai 2025 80,0  -7,3  88,1  5,0  148,4  -6,1  

BekLeidungSgeweRBe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vh z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vh z. Vorjahr umsatz  

in mio. euro
± vh z. Vorjahr

herstellung von Arbeits- und Berufsbekleidung
Mai 2025 125,4  14,2  99,4  19,0  56,9  13,1  

April 2025 110,4  -4,1  109,0  9,2  57,9  3,2  

Januar - Mai 2025 124,3  4,7  103,2  6,3  296,7  9,1  

herstellung von sonstiger oberbekleidung
Mai 2025 83,5  -1,5  71,6  -10,5  267,3  3,4  

April 2025 61,1  -31,1  72,3  -11,2  278,7  -1,2  

Januar - Mai 2025 105,7  -1,0  85,6  -14,1  1587,5  -0,3  

herstellung von wäsche
Mai 2025 101,6  11,6  97,4  11,7  41,1  -0,2  

April 2025 89,8  -10,3  101,4  -0,3  47,5  -11,0  

Januar - Mai 2025 107,4  -0,2  101,8  2,9  237,1  -6,4  

herstellung von sonstiger Bekleidung und Bekleidungszubehör a. n. g.
Mai 2025 78,8  -23,1  54,0  -9,4  2) 2)

April 2025 44,6  -24,4  49,7  -20,9  2) 2)

Januar - Mai 2025 84,0  -16,7  60,2  -4,0  2) 2)

Fortsetzung 
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BekLeidungSgeweRBe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vh z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vh z. Vorjahr umsatz  

in mio. euro
± vh z. Vorjahr

herstellung von Strumpfwaren
Mai 2025 107,4  20,4  114,7  10,2  76,0  11,8  

April 2025 102,6  -4,3  107,9  -3,2  73,0  -0,9  

Januar - Mai 2025 120,5  7,7  112,3  2,1  384,7  4,3  

herstellung von sonstiger Bekleidung aus gewirktem und gestricktem Stoff
Mai 2025 109,6  69,9  100,7  21,2  6,9  4,5  

April 2025 54,5  -8,1  95,5  -12,9  10,2  -7,3  

Januar - Mai 2025 128,4  19,4  102,7  -7,3  44,5  -7,7  

1) Die inländische Produktionsentwicklung beinhaltet insbesondere im Segment der Bekleidung eine starke Strukturkomponente. Durch die hohe 
Außenhandelsverflechtung kommt es außerdem zur verzerrenden Darstellung des Volumens, so dass die Produktionszahlen nur eingeschränkt Aus-
kunft über die Konjunkturlage geben können; weiteres Indiz hierfür ist auch die offensichtlich fehlende Korrelation zwischen inländischer Produktion 
und inländischer Beschäftigung.

2) Daten liegen vor, werden jedoch aus Datenschutzgründen nicht veröffentlicht.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden


